
 

 

 

 

 

Das Diakonische Werk Breisgau-Hochschwarzwald engagiert sich als Wohlfahrtsverband der 
Evangelischen Kirche an 17 Standorten im Landkreis. Rund 150 Mitarbeitende setzen sich 
gemeinsam mit derzeit 300 ehrenamtlich Engagierten in vielfältigen Bereichen der sozialen 
Arbeit ein, insbesondere für Menschen in schwierigen Lebenssituationen. Das breite 
Spektrum unseres diakonischen Handelns für und mit den Menschen in der Region zeigt 
sich unter www.diakonie-breisgau-hochschwarzwald.de/. 

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
 

Sozialpädagogische Fachkraft  

für die Sozialpädagogische Familienhilfe intensiv (InFiNo)              

(w/m/d) 

 
mit einem Stellenumfang ab 20%  

und der Option, diese Tätigkeit mit einem Deputat im Bereich SPFH zu kombinieren 

Die Sozialpädagogische Familienhilfe intensiv „InFiNo“ unterstützt Familien in Notlagen 
durch eine ambulante Betreuung und Begleitung. Die Hilfe ist aufgeteilt in 3 Phasen 
innerhalb der Hilfedauer. In den ersten beiden Phasen kommen Wochenenddienste und 
Rufbereitschaften als intensivere Begleitung im Vergleich zur klassischen SPFH hinzu. Das 
Angebot im Auftrag des Jugendamtes ist eine Hilfe zur Erziehung mit Fokus auf das Wohl 
des Kindes oder des Jugendlichen. Die Hilfe zur Selbsthilfe setzt bei der Bewältigung von 
akuten Notlagen, der Lösung von Konflikten und Krisen sowie der Bearbeitung von 
Alltagsproblemen an. Kooperationen im Netzwerk und Kontakte mit Ämtern und Institutionen 
gehören zum Arbeitsauftrag. 

 

Als sozialpädagogische Fachkraft sind Sie eingebunden in den Fachdienst SPFH im 
Fachbereich Kinder- und Jugendhilfe. Im Fachdienst sind derzeit 20 hauptamtliche 
Fachkräfte tätig. Das Angebot SPFH-intensiv wird neu aufgebaut und deckt den gesamten 
Landkreis ab. Dienstsitz ist entweder Müllheim oder Kirchzarten. 

 
 

Ihre Tätigkeiten 

 Aufsuchende Hilfe nach dem SGB VIII für Familien in komplexen Problemsituationen 
 Zielgerichtete Hilfe für Familien gemäß der Hilfeplanung des Jugendamtes nach den 

Ansätzen der Lebensweltorientierung und der systemischen Beratung  
 Dokumentation und Berichtswesen 
 Teilnahme an Team- und Supervisionssitzungen 
 Kinderschutzauftrag gemäß § 8a SGB VIII 
 Zusammenarbeit mit den anderen beteiligten Institutionen und Fachleuten und dem 

Sozialen Dienst des Jugendamtes 



 

 

Ihr Profil 

 Sie haben ein abgeschlossenes Studium der Sozialen Arbeit oder einen 
vergleichbaren Abschluss.  

 Sie haben Kenntnisse und Kompetenzen in der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und 
Familien. 

 Sie haben Erfahrungen mit Herausforderungen im Zusammenhang mit Kinderschutz 
 Sie besitzen sozialrechtliche Kenntnisse und Kompetenzen. 
 Sie verfügen über methodische Kompetenzen in der systemischen Familienberatung 

und in den Ansätzen des Empowerments.  
 Sie bringen Berufserfahrung aus anderen sozialpädagogischen Arbeitsfeldern wie 

Psychiatrie, Migration oder Sucht mit. 
 Sie sind in der Lage, eigenverantwortlich zu arbeiten und den vorgegebenen Auftrag 

des Jugendamts in Form eines Hilfeplans umzusetzen und fortzuentwickeln. 
 Sie verfügen über Kenntnisse im Umgang mit MS Office Anwendungen und bringen 

Offenheit für digitale Zusammenarbeit mit. 
 Sie haben einen PKW-Führerschein und die Bereitschaft, ein eigenes Auto 

einzusetzen 

Wir wünschen uns eine Persönlichkeit, der die Arbeit mit Familien in komplexen 
Problemsituationen am Herzen liegt, die bereit ist, sich auch an Wochenenden und in 
Form von Rufbereitschaften einzubringen und die mit Fachlichkeit, Engagement und 
Humor unser motiviertes Team bereichert.  

 

Unser Angebot  

 Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet mit viel Gestaltungsraum, in dem wir Sie 
als Team und Träger unterstützen. 

 Eine Vergütung nach dem TVöD Bund sowie eine betriebliche Altersversorgung.  
 Wir bieten wahlweise verschiedene Zusatzleistungen wie z.B. Hansefit, Jobticket, 

Diakonierad. 
 Wir fördern Ihre Fort- und Weiterbildung sowie Supervision.  
 Ein familienfreundliches Umfeld, flexible Arbeitszeiten sowie die Möglichkeit, auch 

mobil zu arbeiten. 

 
Sind Sie interessiert?  

Dann bewerben Sie sich per E-Mail unter Angabe Ihres Wunschdeputates bei Monika 
Grieme, Personalverwaltung: monika.grieme@diakonie.ekiba.de  
Frau Grieme steht Ihnen zum Ablauf des Bewerbungsverfahren unter Tel: 07661 / 9384-19 
zur Verfügung.     

Fachliche Fragen beantwortet Ihnen Renate Kerber, Fachbereichsleitung Kinder- und 
Jugendhilfe: renate.kerber@diakonie.ekiba.de, Tel: 07661/938420. 

Vielfalt ist uns wichtig. Wir freuen uns über Bewerbungen von Menschen ungeachtet ihrer 
ethnischen, nationalen oder sozialen Herkunft, des Geschlechts, einer Behinderung und des 
Alters. 

Stellen Sie sich vor – wir freuen uns auf Sie! 

 


